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Änderungsantrag zu FH­SF­01

Von Zeile 51 bis 54:
wachsende Zahl der Wohnungseinbrüche vielen Menschen Sorge. Wir setzen auf mehr Unterstützung zur
Einbruchsprävention. Und wir brauchen eine zielgerichtete, länderübergreifende Polizeizusammenarbeit,
um die gegenwärtige Gefahr abzubauen und auf künftige Bedrohungen flexibler als durch
Gesetzesänderungen reagieren zu können.Das erreichen wir durch Ausweitung der entsprechenden
KfW-Förderprogramme.

Begründung

A.) Die zielgerichtete und länderübergreifende Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Einbruchs ist Sache
der Länder und hat deswegen aus genanntem Grund in einem Bundestagswahlprogramm nichts verloren.
B.) Die KfW-Förderprogramme zur Einbruchsprävention auszuweiten ist jedoch eine sinnvolle Maßnahme
auf der Bundesebene, die nicht in Grundrechte eingreift. Deswegen gehören die hier rein.
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